
APO sichert die stärkere Einbeziehung 
der Jugend in anspruchsvolle Aufgaben

Im Bereich der APO Technik des VEB Kranbau 
Eberswalde, zu dem die Konstruktion, die Technolo­
gie und der Rationalisierungsmittelbau gehören, ist 
jeder vierte Mitarbeiter nicht älter als 30 Jahre. 60 
Prozent dieser jungen Mitarbeiter haben einen 
Fach- bzw. Hochschulabschluß.
Diese Kader sinnvoll einzusetzen, ihre geistigen Po­
tenzen zu fordern und ihr Schöpfertum zu fördern, 
ist eine der wichtigsten Aufgaben der politisch- 
ideologischen Arbeit unserer APO. Dabei beschrei­
tet sie, in enger Zusammenarbeit mit der FDJ-Orga- 
nisation und den staatlichen Leitern des Bereiches, 
verschiedene Wege, um die Jugend in die Lösung 
wissenschaftlich-technischer Aufgaben umfassen­
der einzubeziehen. Ein solcher Weg ist zum Beispiel 
die Bildung von Jugendforscherkollektiven durch 
die staatlichen Leiter. Bereits vorliegende Erfahrun­
gen bestätigen auch in unserem Betrieb, daß diese 
Form der sozialistischen Gemeinschaftsarbeit dem 
wissenschaftlich-technischen Schaffen der Jugend 
neue Impulse vermittelt.

Die Bereitschaft der Jugend wecken

Die Hafenkrane, die unseren Betrieb verlassen, ha­
ben einen guten Ruf. Damit sie auch künftig den 
ständig wachsenden Anforderungen des Marktes 
entsprechen und die Kunden in vielen Ländern der 
Erde durch hohe Leistungsfähigkeit und Zuverläs­
sigkeit überzeugen, sind wissenschaftlich-techni­
sche Höchstleistungen notwendig, verlangt der 
technische Fortschritt neue Konstruktionsprinzipien 
und neue Technologien.

Einer der Schwerpunkte der langfristigen betriebli­
chen Entwicklungskonzeptionen sieht vor, die Ge­
brauchseigenschaften unserer Hafenkrane weiter 
zu erhöhen. Spitzenerzeugnisse der Hafenum 
Schlagtechnik zu produzieren ist für unseren Be­
reich unter anderem mit der Aufgabe verbunden, 
neue und komplexe Steuerungen von Kranantrie­
ben zu entwickeln, zu konstruieren und überzulei­
ten. Dabei geht die eindeutige Orientierung auf den 
breiten Einsatz der Mikroelektronik.
In der Parteiarbeit, speziell in den Mitgliederver­
sammlungen, rückt unsere APO die Verantwortung 
des ganzen Bereichs Technik für die Beschleuni­
gung des wissenschaftlich-technischen Fortschritts 
und die ständige Erhöhung seiner ökonomischen Er­
gebnisse immer wieder in den Mittelpunkt der 
Überlegungen. Die 7. Tagung des ZK hat uns Ge­
nossen darin bestärkt, den Einsatz der Mikroelektro­
nik als vorrangiges Bewährungsfeld zu betrachten 
und gemeinsam mit der Jugendorganisation und 
den staatlichen Leitern eine Atmosphäre zu schaf­
fen, in der vielfältige schöpferische Lösungen ge­
sucht und gefunden werden.
Dabei bewährt es sich, junge Diplomingenieure, In­
genieure und Facharbeiter für ausgewählte Aufga­
ben aus dem Plan Wissenschaft und Technik zu ge­
winnen, sie in Jugendforscherkollektiven zusam­
menzuführen und ihr Wissen und Können in dieser 
Gemeinschaftsarbeit herauszufordern. Das erste 
Jugendforscherkollektiv im Bereich Technik wurde 
in der Abteilung Elektrokonstruktion gebildet, die 
vor allem für den Einsatz der Mikroelektronik in 
neuen Kransteuerungen verantwortlich zeichnet.

Leserbriefe ... .........

Gute Hilfe für neugewählte Leitungen
Das Wertvollste, was die Partei be­
sitzt, sind ihre Kader. Von ihrem Reife­
grad hängt die Wirksamkeit der politi­
schen Arbeit der Parteiorganisation 
ab. Sie tragen entscheidend dazu bei, 
die Beschlüsse der Partei zu verwirkli­
chen.
Jetzt, nachdem die Wahlen der Partei­
gruppenorganisatoren und ihrer Stell­
vertreter, der Leitungen der Abtei­
lungsparteiorganisationen und der 
Grundorganisation abgeschlossen 
sind, kommt es darauf an, die neuge­
wählten Kader in ihrer Arbeit zu unter­

stützen, damit sie ihrer Verantwor­
tung gerecht werden.
Bewährte Formen der Qualifizierung 
der gewählten Leitungen sind in unse­
rer Parteiorganisation des VEB Hart­
metallwerk Immelborn die Schulun­
gen der APO-Leitungen. Grundlage 
dafür ist ein langfristiger Plan. Er ent­
hält sowohl die Themen als auch die 
Lektoren bzw. Leiter der Seminare. 
Wir führen zum Beispiel Seminare mit 
den APO-Sekretären durch. Ein Semi­
nar findet unmittelbar nach der Anlei­
tung der Parteisekretäre der Grundor­

ganisationen durch die Kreisleitung 
statt. Wir nutzen es zur Vorbereitung 
der Mitgliederversammlungen. Ge­
meinsam wird herausgearbeitet, wel­
che Schwerpunkte in der Führungstä­
tigkeit zu beachten sind.
Die gegenwärtige Klassensituation er­
fordert zum Beispiel, daß alle Leitun­
gen mit den Werktätigen den politi­
schen Dialog führen, damit jeder die 
Friedensbestrebungen der Sowjet­
union und der sozialistischen Staaten 
versteht und unterstützt. Es gilt, dem 
Imperialismus, seine menschenfeind­
lichen Handlungen und seinen aggres­
siven Charakter ständig zu entlarven. 
Jeder muß erkennen, von wo der Frie-
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